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Beilage
zu Nro 6.

des Großherzogl . BadisSen Anzeige > DLittks
für den Dreisers - Kreis. isis .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidatton der David Mackischen

Eheleute zu Gundelfingen.
( 1 ) Gegen die in Gant geraihenen David

Mackischen GhcltUlc zu Gundelfingen wird
Schuldenliquidation auf Dienstag den 9 . Jebr .
b . I . Vormittags im Sonnenwirthshausr daselbst
angrordnet , »tobet fämmlt . Gläubiger zu erschei»
neu und ihre Forderungen , bei Straft des Aus¬
schlußes von der Masse, vor der Thtilutigs - Com -
miifion richtig zu stellen habe».

Frryburg den 16 . Jänner 1819 . '

Großtzrrzoglichcs 2tes Landamt .
F . Motrior .

Schuldenliquidation des Melchior Basler *,
und dessen Ehefrau Anna Maria Heckle

vcn Bamlach
(1 ) Aste jene , welche an Melchior Bas «

ler vrd dessen Ebesrau Anna Maria Heck ! «
von Bamlach Federungen zu machen haben ,
werden andurch avfgesordert , dieielbr am 8 . k.
M . Vormittags dem ThrilvngsPmmissar im
Wirchehavs zur Sanne in Rheinweiier um so
gewisser anzuzergen, auch allcnsaüsigesVorzugs -
Recht darzulbun , als sie sonst damit ttichr mehr
gchört werden sollen.

Xantetn den 16 Jänner 1819 .
Gioßherzogliche« Bezirlsanrt . '

D e u r e r.
Schulden liguikation des Alt Johannes
Au derer Kiefer- ». nd dessen Ehefrau Marra
Kramer vou Obereggenen .

Ave jene , welche an all Johannes Zu de«
rer Kiefer und dessen Ehefrau Maria Kra «
wer ven Odereggenen Forderungen zu ma >
chrn haben , werden andurch aufgefokert , die»
ftlde aw ii . k. M . Vormittags dem Theilungs »
Tunmtssqr im WirkhshauS zu Oberrggrarn um ■'>

fo gewisser anzuzeigen , äuch alleofaSlges Vor »

z> gs Recht darzulhun , als sie sonst damit
nicht mehr gehört werden solle».

Kandern den 16 . Jänner 1819 . .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deurer .
Schuldenliquidation des Ar . Joseph

Gremmelspachrr zu BsviLweil .
( 1 ) Gegen Fr . Joseph Grrwselsp «

cher , zu Bovschweii ist Schuldenliquidatia » er»
kann ! ; es werben daher sämmtlichc Gläudtger
vorqeladeo ; ihre Forderungen am 8. Fedrqae
d. I . vor der Theilunpskommission im Löwen«
wirihshause zu Bollschweil unter Vorlegung der
Beweisurkundrn bei Vermeidung der gesetzliche»
NachHeile zu lipuibiren .

Staust » den 15. Jänner 1819 .
Großherzogliches Amlsreviforat .

Viilingrr .

Schülbenliquidaiion des Herrn Kardin «l von
Rohan zu Etkenheim.

Alle diejenigen, welche aus irgend einem Grund
eine Forderung an die Verlaßenschafts - Maße
deS im Jahr 1808 zu Eltenheim verstorbenen
Herrn Kardinal von Rohan zu haben vermei¬
nen , werden andurch aufgesorbert , ihre An«
spräche Vinnen drei Monaten vor dem Un¬
terzeichnetenCommissar um so gewisser an . und '

auszufübre « , als sonst bei Vkrlheilung der be¬
fragten Erdmaße feine Rücksicht auf ihre An¬
sprüche genommen , und das Maße - Vermöge » •

rechtlicher Ordnung nach verkheill werde» wird .
Eltenheim deu 15. Januar 1819 .

GroSherzogl . HoigerichiS ' Commissäll -:
und Oderamlwaun . .

. Dansdach .
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Aufforderung des Schmidts Vinzenz Hall
,u « eyfiiigen .

( 1 ) Der Scdnndt Vinzenz Hall zu Gey.
singen , den 24 . Jenner 1774 gedohren , har schon
im Jahr 1799 von Haus sich entfernt und
seither ist von ihm keine Nachricht mehr dahier
ringeqanqen.

Dkrlelde oder besten Abkömmlinge werden
htemtt aufgesadert das unter Psiegschatk befind '
tlche Vermögen von 650 st. binnen der nächsten
9 Monaten dahier ln Empfang zu nehmen , wi«
driaknfülls er für verschollen erklärt und das ge¬
dachte Vermögen an besten gesetzliche Erben
fürsorglich werde abgegeben werden.

Hufiugen am - 4 . Jenner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gant « Edikt des Schnstcrmclster Fridolin
Rimmele zu Stauen .

Gegenden Schistermeistec Fridolin Rim «
mele zu Slauf .- n wird hlemit Gant erkavnk ,
und L g «dirung der Schulden Tagiahrt auf
Donnerstag den 4 . Februar auf dem stadsschen
Rat ha sc angeordnet.

U , ler Strafe des Ausschlusses von der Masse
werden demnach sämtliche Gläubiger auigeiodert ,
th e Aniodrrunqen am obigme Tag und Ort vor
de ThellungS Commission unter Vorlegung der
in Händen habenden Beweisurkunbrn anziunelden
um über Vorrecht zu verhandlcu .

Staufen am - Jänner l8i £) ,
Großherzvglichcs Bezirksamt .

Vant - Edikt des Johannes Bercher .von
Kadeldurq .

( 1 ) Dic GläubigerdcS Johannes Brrchrr
a ' ren Schnciderbauer von Kadclburg , gegen
welchen hieinlt Gant erkannt wird , sollen ihre
Federungen Mondtag den i . Febr . d. I . bet
St ase des Ausschlußes io diesseitiger Revisorats -
ßka zier melden.

T angen den 11 . Jänner .1819 .
Großhcrzoqlichcs Bezirksamt .

G . Martin .
Ausforderung .

( 2 ) Georg Ha n st mann aus Rirtle in der
hat sich vor 2K. Jahre » von Haus

eüt ' trnt , und onler das Schweizerregiment von
S ' chal ! m Ziönigiici Spanischen Diensten als
Gemetner rnwe . oen laßen , seit dem Jahr
i805 aber , wo er sich noch j« Spanien befun¬

den , ist reine Nachricht mehr von ihm « tage ,
kommen.

Derselbe , oder seine etwaige Leibeserben wer.
den andurch aufgesorderl , sich binnen Jahres¬
frist vom Heutigen an gerechnet bei unterster,
ttgler Behörvr um so gewisser rlnzufinden , und
das ihm von seinen verstorbenen Ettern und
einem gleichfalls verlebten Bruders anrnaliene
Vermögen ln Empeang zu nrnmen , as ivlchcs
nach Umstusi dirsrr Frist seinen hierum sich mel¬
denden Aliverwa - dien gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz überqebrn werden würde .

Offcnburg den 60 . Dezember 18 *8 .
Großherzogl. Skadl . und 1 . Landamt .

Meister .

Vorladung .
00 Die Gläubiger nach brnonnter in Gant

qerakhener Personen haben sich an den hiernach
bestimmten Tage » und Orlen um so gewisser
vor drm Theilungs . Commissarlak einzufinden ,
unv Ihre Forderungen gehörig anmmeiten und
richtig zu stellen , als sie sonst Sueichiuß von
der Maße zu gewärtigen haben , als

zu Britzingen
an Sebaüian Z - thrr Montags den 8.
Februar dieseö Jahrs . Jobann Georg
Jmgraden , Beck , Dienstags den 9.
Ftbr . d I .

Müllhrim den 9 . Jenner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner
- Gan t - Edikt

(2) Durch verebrlichen Hof^erichtlichen Be¬
schluß vom 5 . b. M . Nrn . 75 . m c iv . ist über
das verschuldete Veknögen des re » sionirkev St .
Blasiooischen Amts Acluars Johann Neplmuck
Slrd dahier die Gant erkannt , und du Bedanb «
iunq des GrschäftS dem unlrrftrriglen Ami ke-
mttlirt worden.

Es werden daher sämmtliche Lrediioren , wel »
che An 'prüche an kessen Dass « zu wachen ge¬
denken , unter dem Projudize des Ankütiusses
vor diesseitiges Awtsrevisoral auf D o n n e rsi ag
dev 25 . Februar d. I . zur Liquidation vor -
geladen .

Freidurg den 60 . Dezember 1818 .
Großherzogliches Sladtamt.

Me » r.



r — ( 61 > —

Vorladung .
( 1) Der lkanoaiec Martin Böhler von

Wirren sch w rav , welcher Ach am 27. Dec .
V . J . aj $ Mt 4rrauon (» ottf «aue entfernt bat,
wirv h>e nu ötfenutD mtt Frist t>t*n 6 . Wachen
tmt dt n ooc^euß n , vast v rselbr um >» »ewi>1«r
bei der u »lerzeichaelei, Grell « zu erlcheinea har ;
alt » ruf is 4t4 ' n deuelSea nach Vorschrift ver
La >M* E ' nstlkuiion pftMb - ' n werden müßte,

ö . Öi4 |ica Mn 9 . > inner t >«19.
Hk0ßi)erzogi >1»es Bezirksamt .

Ernst .
Bersch » I lenk « irserkl äruog .

<2> D r unrerm 9. A 'IIUÜ l8i7 öffentlich
vorqeiu ' rae und dieser Vorladung unbeachtetni v : rrf :!) 1- itne Zochann <̂ « » '• 4 Ries von
De » ; ! l gen w :rd andurb für ocrsVogen
erkl irr , und dessen unter vstegschaek stehendes
Ber aöqe > den nächsten verwandten und ver.
mukyltchen Erde « Ui süksorgtichen Brsiz über ,
geben.

Freiburg den 12. Jänner 1819 .
lSroßherzoql. 2les Landamt .

M 0 l i t 0 r.
Verschollen he itserkläruoq .

(2) W ' rden dt« vor einem Jahr bff'ntlich»orgelnden wordenen , aber bisher nicht erschir«venen Gebrüder Kevrq Adam , und JohannFriedrich Benver von Nekerbinnu diel-Ültlgen -X nreü hiemtt rur verschollen erklärt , undw rd derselben Vermögen nuomedr an ihre näch»Ken Anverwandten in fürsorglichen Besitz ge«
geben.

Mosbach den 24 . Derember 1818 .
Sroßherzogl . Seadt . und iteS Land Amt ,

^ Christ ,
verschollen he t tse rkl är n ng .

- a Franziska Riesterer von Un«termu .strlyal , der unter « 4 . Deren, . 1817 . er .«ansenrn Vorladung unqeacht' l bisherketneNach .richl von sich gegeben hat . so wird dieselbe ytemilfür ver ' choueo erklärt , und deren Vermögen ih¬ren ge„ tz chea Lrden gegen SicherhrH « LeistungM turiorgllchtn Sesty gegeben .GlauskN den 7. Jänner , 819.
GroßhrkjvgiicheS Bezirksamt .

BtUtnger .

Ovrigkritttche Kundmachungen^
Bekanntmachung ,

<1 ) In der Nacht vom 28 . auf den 29 .D ' iember v. I . «st der unten signalisirte, « egenDlebstabl dahier verhaftete Johann Res vonKehl mittelst gewiMamtn SuübruchS auS dem
Gefänqniß entwichen.

Sä nmttlche LandrS- Bedörken werden ersucht,aus denselben fahnden , und auf Betreten anherliefern zu laßen.
S >« » al < ment .

Derselbe ist bevläufiq 40 Jahre alt , hielt sichdurch längere Zeit ,0 Kantern , und kürzlich in
der Falkensteiq aur , und zog , sein uneheliches
Kind in einer Hütte lraernd , im Kirchzarker«Tbal und Umgegend dem Beirel nach , «st ei»
gewester Soldat von mittlerer unlerletzker Sta »
kur , bräunllchker Gestchlsfarbe , hat rund ge¬
schnittene schwarze H art , und solchen Bart ,drelkr , offene Stirne , schwär,graue Auaendrau «
nen , blaue Augen, mittlere , vorwärrs tickk Nase ,Mittlern Mund m» vorstehender Unlerlipv « ;trägt einen breiten Filzhut nach der Tballrachr ,einen grünticht , alten abgetragenen ZwilSrock ,ein attes grüntücheoes Letble , alle kurze Leder¬
hosen mit Haften , grau zwilchene Ueberstrümpse,und starke alte Bauernschuhe mit Riemen ge¬bunden.

Gr . Peter am 2. Jänner 1819 .
Großherzogllches Bezirksamt .

Leo .
Bekanntmachung .

( 1 ) Kegen den Refeaclair Ignaz Bächle
von Av ist mittelst Beschlußes des hvchlödttchrn
Kreis « Directvriums vom 24 . Dezember v . I .
Rro . 34160 . Verlust deS Ortsbürgerrechl « und
Vermögens . Confiscalion ausgesprochen worden.

Weiches hicmil verkündet wird .
WatdshUk den 6 . Jänner 1819 .

Großherzoglichr» Bezirksamt .
Föhrenboch .'

Bekanntmachung .
Zn Königheim ( Amt« Bilchofsheim av de»

Tauber ) ist daS Ioh Valentin Wol,i,ch , Sti -
pe .dium von St fl. JO. kr. va ' - Da dast
ftlde für arme Jünglinge , Pi« studier » ovrp
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Handwerke lernen , jedoch mir Vorzug derjent» licht dicke Rase , mölleren Mund , länglichle ?
ge» , welche von der (Schwester des Stifters , GcsiLt , und spitziges Kinn , ist blatternarbig , UN )
Marra Margaretha Wolz abstarnmen und den schwärzltchgeldvon Farbe,tragt ein seidenes Hals «
Studien sich widmen , bestimmt ist , so haben kuch , grau und braun gestreift , halbleinenen Kit .
sich die Kompetenten binnen 4 Wochen mit ihren tel , braunes Leidet , mit weissen längiichlra
Zeugnissen bei dem Main » und Lauder . Kreis « Dupfeu , schwarzküchenenHosen, Kamaschcnvoa
direkloriam zu melden . gleicher Farbe , und Vchuh mit Bändel .

Entwichene Correctionairs . Stockach den 9 - Jänner Isis .
( i ) Unten signalisirtt zwey CorreUouairs ha« Großherzogliches Bezirksamt ,

bin sich ln der Nacht vom 2. auf den 3 . d. ge. Bekanntmachung ,
waltlam aus ihrem Stcafvrtt entfernt . (2) Der Fuhrmann Anton Schryutz von

Sämmkliche Behörden werden daher ersucht , Löfflngcn, welchem unterml . Ott . d J . scln Fracht ,
auf die Flüchtlinge fahnden , selbe im Betrettungs - wagen in der Nacht vor demSchwanenwirthshau '
fall acretiren und anher einführen zu lassen. se dahier boshafter Weise angezündet wurde , hat

Signalement . dem Anzeiger und rechtlichen Uederwesser desThä «
1 .) Lorenz Hug von Waldkirch , 26 Jahr lers eine Belohnung von 25 Louisd or versprochen,

alt , seiner Profession rin Färber , ist S 1 4 " groß , wofür der Handelsmann Walter und Schwanen «
hat schwarze Harr , ditto Bart , Augen und Au « wirth Henca dahier sich als Bürgen und Zahler
genbraunen , eine niedere Stirne , spitzige Nase , verbindlich gemacht haben . Dieses avicd andurch
mmlern Mund , spitziges Kinn und rin länglicht zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
schwarzbleichesAngesicht. Er trug bey seiner Ent « Offenburg den ii . Dezemb . i818 .
weichung einen aschgrauen Janker von halblei . Großherzogl . Stadt . unb ites Landamt .
nencn Zeug , ein blaues Leiblr am Hals ganz ge« ( Die Erhebung der fälligen Zinsen rc . bete . )
schlossen , blau tuchene lange Hosen , Schuh und ( 2) Die Inhaber der auf hiesige Dieuü Stcl .
einen runden hohen Filzhuth . le sprechenden Vorschuß Anlehens Scheine wer»

2 ) JosephAnron Beker aus der Schweiz den hiemit tingeladen , die am 1 . Febr . 1819 .
gebürtig , seiner Prosessron ein Müller , 26 Jahr fälligen Zinsen sowohl , als durch das LooS zur
alt , 5 ' 4 " groß , hak schwarze Hare ditto Augen« Hcimzahlung bestimmten Kapital Beträge , rnr«
braunen und Barl , eine hohe Stirne mittlere Ra » weder den 2 . und 3. k . M . Febr . zu Kanbern im
se und Mund , graue Augen rundes Kinn und Gasthaus zum Ochsen , oder den ll . 12. und
Angesicht auch ein gutes Aussehen. Er trug

"45 . genannten Monats aus hiesiger Schreibstube
einen blau tü .henen Janker , ein roth gestreiftes in Empfang zu nehmen.
Halstuch , weiß zwilchene Hosen , Schuh und Müllheim den 10. Jänner 1819 . -
klue ichwarz seidene Kappe . Der Obereinnehmer .

Hüfiugrn den 5 . Jänner 1819 . Olinger .
Großherroglichcs Bezirksamt . Berlohrne Schuld « Urkunde .

v. Mcnshengen . ( 2 ) Eine von den Georg Bromschen Ehe«
Bekanntmachung . leuten unterm 16. Scpt . 1785 . zum Besten der

( 1 ) Der wegen Bagadundilät hier ingescsse« verlebten Regtcrungs Secretair Vogel Witlwe
ne , heimatbslose , angeblich« Joseph Streit ausgestellt: hiporhcken Urkunde ad 350 fl. konnte
ist durch hohes hofgcrichtiiches Ucchei ! vom 29. bei Adiragung dieses Capitats nicht aufgefundcn
v . M . dem Groeb . Bad . Lande verwiesen , und werde» .
vermbg weiterer spezieller hoher Verfügung als >HDaher werden diejenigen welche diese Schuld
angeblicher Sohn eines Oesterreich. Soldaten an Urkunde besizen , hiemit aufgefordert , binnen
bas^ toiskrl. östecreich . Militair . Commando in Sechs Wocbcn ihre Ansprüche daraus dahier
Bre - riij abgelieserc worden . unter dem rechtlichen Nachlheil rechtsdeständig

Signalement . zu beweisen , daß sonst den Erben der Wittwe
Derselbe mißt 5 ' 6" , hat blonde Haare , star« Vogel jenes Capital » 0 350 fl. nebst Zinnsen

kc dionb« Augrndraunen , hellblaue Augen , läng , rigenthümlich überlassen , die ObliKslione »
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- « morkizirt und das Untenpfantz in den Ver» grcrrchtS » Verlust gegen dieselbe « autgtsprocheu

legungs Büchern gelößt werden solle. und dieses »»durch bekannt gemacht:
Mannheim den 7. Jänner ISIS . Freyburg den 30. Drcember ISIS .

Großherzogliches Stadtamt . GrojhrrjvgljchrS Skabtamt .
v - Iaqrmann . Schnrtzler .

Edictal Labung .
f2 ) Georg Michel Fczer von Breiten

welcher als lediger Bürgers Sohn vor fünfzig
Jahren in die Fremde gegangen ist , oder dessen
allenfallsige Leides Erden werden « »durch auf -
gefordert sich binnen Jahresfrist dahier zu mel¬
den , und Irin in 87 fl . 19 kr . bestehendes Der .
mögen in Empfang zu nehmen , indem andern¬
falls solches seinen nächsten Anverwandten in
fürsorglichen B -' ffz gegeben werken soll.

Breiten den 6 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt.

R e t t i g .
Aufforderung und Warnung .

Wer an den kürzlich erst in Wahnsinn verfalle¬
nen ledigen Bäcker Jo,eph Hog »on Gotten ,
heim irgend eine rechtliche Anforderung zu ma .
che» hat , wird hiedurch ausgeforderk , folchr
Montags de» 35 . dieses frühe bei dem
Tbeilungs Commiffair im Adlerwirrhshause da »
seldste« um somchr einzugeben , und rlchlig zu
stellen , als wegen vorhabender Berpfründuug
dieses Menschen jede weitere Anforderung an
denselben adzewiesen werden müßte . Zugleich
wir ) jedermann hierdurch gewarnt » diesem Men¬
schen ohne besondere Einwilligung seines Pst «,
gers des Bürgers Joseph Heß von Gottenheim
unter keinem Vorwand weiter etwas zu borgen ;
indem jede derartige Anforderung ohne Wetters
adzewiesen werden müj « .

Freldurg den 5 . Jänner 1819 .
Großherzogliches ites Landamt.

W u n d t .
. Vermögrns - Conftscativn .

Da die dcpde » Soldaten CdristlanKupfer -
sch m i t r von hier , beym Gwßherzogl . leichte »
Infanterie Bataillon , und Michael Schlem¬
mer von Littenweiler , devm Grvßh . 1 . Linien
Infanterie Regiment von Srockvorn , der er¬
gangenen Vorladung vom 8 . Octod . d . I . keine
Folge geleistet haben , so wird andurch die an -
gedrohte Vermögens » Confitcation und Orlsbür »

Ausschreibung des wahnsinnigen Joseph Hog
von Gottenheim .

( 2 ) Der untrvbkschrlrbene Joseph Hog hat

sich den 4 . d. M . in einem anfallenden Wahn -

sinn zu Haus « entfernt , ohne daß man bis '
jetzt

feinen Aufenthalt zu entdecken veraoochte .
Wir ersuchen daher sammtliche Behörde »

diesen Menschen auf Betretten anzuhalten und

gegen Kostenersatz unter sicherer Berwahrun -
hieher einzuliesern .

Freybnrg den 10 . Jänner 1819 .
‘ Großherzogliches Ites Landamt .

Wundt .
Beschrieb .

Joseph Hog , Bäcker ist 26 Jahr alt , 5 1 4 "

groß , har ein blaßes eingefallenes Gesicht , tief « '

iiegeode verwirrte Augen , hellbraunes Haar ,
eine » schwachen Körperbau , und trug bei feiner
Entfernung einen alten grautüchenen Tschobenj ,
ähnliche Hosen , Haldßrümpfe und Schuh .
Sonst ist er ohne -weitere Bekleidung .

Aufforderung und Warnung .
( 2 )

'
Der unren sigualimirte Sohn des hie¬

sige« Handeisjudm Abraham Nelson , Herzel
Nelson , hat sich schon am 21 . Dccrnib . v.
I . ohne feines Vaters Vsrwissen von hier ent¬

fernt , und seitdem weder eingefundtn , noch Nach¬
richt von sich gegeben .

Sammtliche obrigkeitliche Behörden wer¬
den daher ersucht , denfciden auf Betreten an -

zuhalien und anher transportiren zu lasse«.

Zugleich wird auf Begehren seines Vaters

jedermann gewarnt , demselben zu borgen , rabem

rrsterer oichls für ihn bezahlen wird .
Emmenbingen den 8 . Jänner 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Bark .

Signalement .
Derselbe ist seit dem 28 . Rsvemb . v. I . 23

Jahr a,c , hat rm J «hr 1816 . 5 Fuß 5 Zoll ge¬

messen , «st von großer Statur , magerem Aus¬

sehen , hat schwarzdraunr Haare und Augenbrau -

»
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o* ;i , tt jiutnirj blonde gehenden Sinnbatt ( grau ,
sich : A igen, hohe Viirn , grossen Mund und blei»
che Gkstchlsfarbr.

B . r seiner Entfernung trug derselbe ein altes
dlautuchencS Camisol , blamuchene mit schwär,
itm Leder besezie Reuthvsrn , ei« roiheS bäum ,
wollenes Halstuch mit weißen Dupfen , eine qe»
strickte schwarzserdene Mütze , runden mir Wachs -
ruch überzogenen Huk , länge kaldleverue Stiefel
und hak eine Brieftasche bey sich .

Bekanntmachung .
Da in G ^ olgr der unterm , 4. v. M . geaen

den lehigra , und « egen U künden Fälschung ,
auch anderer Vergehen dahier ln Untersuchung
sichenden Maurergesellen Valentin Thor »
warkb von Ost' eburken eriass. nrn Steckbriefe
Inquisli am i l . dieses durch Großhrrzoql Be »
zirkg . -Am B rderg anher ringeliefert worden
ist , f« ceßiren nunmehr d» rrngeleitettn Fahn .
hungS . Maasregrln , waS man hiermit jur
Kennrniß der öffentlichen Behörden bringt «

Osterburken den 28 . Dezember 8 8.
Großherzoqliches Bezirksamt .

Nappei .
Vermögens Consiskation rc. nachbe .

nannttr Deserteurs und Resractairs .
Von dem hochlödl. Kreis Dnekorium ist ge «

ge» die Deserteurs und Refr «clalrs
Andreas Beroauer von Skrittbekg
Ignaz Zrmmermann von Gmß ,

r Alois Bertold von Ameriqschwand ,
Iosevb Matt von Schadenbirndorf ,
AloiS Swittmakker von Birndorf ,

da sie ln ,?o >qe der an sie erlassenen Vorladung
sich nicht g,stellt Kaden , Vermögens Lonsi?cülwn
und O isdürgercechls Derlurst ausgesprochen
worden .

Welches hiemst bekannt gemacht wird .
WaldShut den 30. Decemder is ' «,

Grrßherzoqiiches Bezirksamt .
Fdhrenbach . .

r Fahndung und Signalement .
s2) Nr . , K)57 . Der hrerunten beschriebene

Pwsche ' st heute »em Polizeidiener Kummer
von Blumberg auf dem Transport hieher ent«
» tchea.

Personal » Beschrieb .

Aus einem bei den Akten Vorgefundenen
Pnße genommen.

Er nennt sich Jakob Weier , angeblichvon Hüfiogen , ledigen Standes , ist 23 Jahrealt » 5 Schnh 9 Zoll ^ roß , dar rstdr Haare ,hohe Slirne ^ braune tuqenbraunen , braune
Augen , grosse Nase , mMelmäistaen Mund ,rochen Bark , rundes Kinn , aefärdkrs Gesicht,röthlichtr Farbe , und ohne Abzeichen .
. kämmt !»che Behörden er 'vcben wir auk die«
ftn Burschen sah, den , und solchen auf Bettet »
tcn anher liefern zu lassen .

Hüsingrn den 2 «. Dezember 18,8 .
Großherzoaliches Bezirksamt »

v. Menshengrn .
"

D i r b si o h l .
( 1 ) I » der Rächt vom 8 . auf den 6. d. M .ist dem Bauren MotbiasVolkzu Öderwtn «

den aus einem off ' nen Btenenickrank ein sehr
vollkommener zwepjahriger Bienenstock im Werchvon 16 st. entwendet wv' d ' N.

Dieur Diedstadt wird zu dem Ende ,ur öffdt »
sichen KrnntnM «ebrachr » daw ' i zu Entdeckungdes unbekannten Träters und zu Zvrückeiha,lungdes entwendeten Gegenstandes mugewicket wer»
tzen wöge.

Elzach den 7. Jenner 18t 9 .
GroßherzogllcheS Bezirksamt .

Berrolla .
D i e b st -a h I . »

(2) Am 28 v M u , d I . «st einem Sold »ten w der Kaserne dahier nachdeschriebeni fii»berne Sackuhr ab Händen gekommen , und ko, n»
te bis jetzt bei aller möglichen NachtragÜchen Auf,
werksamkeik nicht aurfind g gemacht werden .

Dieselbe ist von mittlerer Größe , mit römt »
scheu Ziffern und mit einem blau lackirten
meßingenrn Ucbergedäuse versei -en , iiw - idigder silbernen Schale steht Pans eingravirt , a , sser
der,eiben , w» die Feder vom Ucbrrgtbäuß schließt
isi ein wenig hinweage»kl «t , und an derfeiben
hängen zwey durchoebnochenewekugene Schlüße !an einer ei » fa« en stavlenen Kette.

Welches man andvrch zur off otlichen Kennt »ntß mit dem E - suchen bringt , daß aus die Em »
deckunq des D ' ds wie auf die Ubr dr« erwrder .
ltchen Rochrorseinnaen qehalten werden wollen ,wobei noch bemerkt wird , baß demjenigen,
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welcher diese Uhr ausfindig gemacht , eia großer
Thaler als Belohnung gegeben werde.

Freidurg den 8 . Jänner 1819 .
Vroßherzogl. Stadl . Commando .

Günther , Major .

Kaufanträge .
Versteigerung .

Da nach dem Hochpreislichen Krieges » Mi »
«istmae Erlaße vom 24 . Julv v. I 9fco 3798
der «ür die - trüge Garnison vom 4 . Feld Land¬
wehr - Bataillon bestehende Lichter - Oehl . und
Besen - L ' ferungsaceorb mit Erde d. aushört ,
wirb auf den Freokaa den 22 . d. Dormillagü
10 Uhr eine weitere Lieferung auf rin Zahr an
den Ärnlgstnrhmr den übergeben , woiu man
L ' cbhader mit dem Anfügen einlabct , daß die
dicßi

'älligen Bebinqn ' sse am Tage vor dem Brr »
stctqrrungsakle bekannt gemacht werden.

Freyburg den 18 - Jänner 1819 .
GroSherzogllches Stadt - Commando .

Günther » M :jor .
Brennholzversteigerung .

Monraqs den 25 . v. M . werden im tbevorigen
Allerheiligen - Wald im Wildlhal 45 Klafter
Buchen . Schellt , und Bengeiholz öfsiotilch
versteigert

Kaufslustige haben sich am genannten Tag
Dorm lkags 10 Uhr bey der Wohnung des
Herrschafil . Bannwarks am Zährinqcr « Schloß
oder lm Wa kdlstrickl selbst einzufinde » .

Zreyducg den 14. Jänner 1819 -
Großherzoglich« Forstmspektton.

Kunkel .
Verkauf nachbenannter Liegen »
_ schäften .
Das Hosgütchen des Michael Ortlirb

au ? dem medern Schlatlhose , Bogtei Thiengen ,
dcstevenv in einer « instöckichkrn Behausung ,Scheuer und Stallungen , 69 Ruthen Hvfplatz ,
, « s * -Ruihr » Gartw , 8 Jauche « ,3 « lertcl 48 Ruthen Akern und 4 Juche « ,

5 Ruihen W'tsen im Anschläge zu125 «) g. wird Dienstags den 2 - k. M Nachmrt »
last» 2 Uhr im Gemeinde . WirlhShauße zuLv 'enqen unter folgenden Bedingungen öffevtltch« rstrigrrl werden daßä . La dem Kauflchilltag 50 baar , der

Rest aber in 3 vom Steigerungs » Tage an itt
5 Prozent verzinslichen , auf Weihnachten
1819 , 1820 und 1821 fälligen Terminenibe »
zahlt werben mäße ,

2 . Amtliche Genehmigung fich Vorbehalten
werde.

3. AcctS und Kaufsbriefskosten auf den Käu¬
fer fallen.

4 . Haus und Hofgut 14 Täge nach erfolg»
ter Genehmigung übernommen , und

5 . Bis zur gänzlichen Abführung des Kauf .
schtSings Vas erste Pfandrecht sich vokbchatlcn
werde.

Freyburg am 11 . Jänner 1819 .
GroSherzogllches lies Landamlsreviforat .

S a r t o r t.
Haus » Versteigerung ^

( 2> Donnerstags den 21 . d. M . wird an der
gewöhnlichen Siege das Nagelfchmidt Schkltfche
Haus Nr . 716 ln der Skephanienvorstadk ,
welches zu 1800 st. geschätzt und mit dem Feuer »
rechte versehen ist , unler der Beringung verstet.
ge« werden , daß der , vom KaufStaqe an za
5 v . H . verzinsliche Erlaß mu Ostern I8i9 .
bann Lichtmeß 1820 . 182t . und 1832 . zu de»
zahlen feoe.

Freyburg den 8. Jenner 1819 .
Großh . StadlAmtsReviforat .

H c>, l e .
Frucht - Verkauf . -

Samstag den 30 . b. M . Nachmittags um 2
Uhr werben von dem dlessc »l«gea alten Getreide »
Vorraih

80 Malter Roggen ,
80 Mailer berste und
200 Maller Dinkel

aus den Grund der Kurrent - Preisen öffentlich,
bei dem Meist . Gebolhe verkauft werden , wozu
Hit Liedhader einlad « .

Bcuggcn den 8. Jänner 1819 .
Die Domänrnverwaitung .

Fr Freyderg .
Ltinwandvrrstrigcrung .

Auf Rromstnon des Gcßt . Bez . Amls Schö .
uau werdrn die auf der Moat »ou ' ,chen Bleiche
zu Zell im Wlesenkhal aus dem dtkavnii ' ch vorr»
gen Sommer stakt gehabten großen Brande , » och
gerrlletea Tuchreste , deren Eigenthümmer w gen
adgedrailuttll Nummern uicht mehr ausgemit .
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telt « erden konnten , dahier auf dem städtischen
Rathhause versteigert werden , um den Ertöß
unter die betnffendev Eigenthümer nach Ver >
hättntß Hres Verlustes verkhetlen zu können . Die
Steigerung ist auf Frey tag den 29 . d. M .
früh 9 Uhr sestarsezt , und das Quantum des
Tuchs beträgt 181? kücn , in mehr oder minder
beschädigten Stücken von verschiedener Größe ,und Feinheit , nebst mehreren Stücken kleinerer
Reste , die man nicht mehr mir .der Elte messenkonnte.

Hievon « erden die Sttigerungs . Liebhaber«nmtt in Kenntniß gesezt.
Lörrach den 18. Jänner 1818 .

Großhcrzoalichcs Bezirksamt .
Wagner. ,'K Holz - Verkauf .

Nack dem vcrehrlichen F . M . Veert der G .Hof - Commissiion vom ZOsten Mai 1818 .Ärv . 2720 . ist der Stadl Lörrach ein Holjverkaufvon 850 — 400 . zu Nu ? und Bauholz taugli¬
chen Eichen gestattet worden. Auf Montagden 25 . Jänner Morgens 9 Uhr wird Tag¬fahrt ftstgeseit, welches man hierdurch zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringt , damit sich sammt -
tich hiezu Lust habend« gedachte » Tags in dem
Lbrracher Stadlwald der sogenannten Kühstcile
einsinden , die nähere Bedingnisse vernehmen, und
sich über ihre Zahlungsfähigkeit hinlänglich aus .
weisen mögen. .

Kandero den 11 . Jänner 1819 .
Sroßherzvgliches Forst . Amt .

Stetten .

Privat - Nachrichte ».
Anzeige . .Der Verlag des AnzeigeblatteS übergeht

mit dem neuen Jahr an Hr . Kerkenmaver Uni.
vrrsitäts Buchdrucker dohi<r < wir machen da .
- er zur Vermeidung aller Koilistonen, welche so¬
wohl zwischen den G . B . Amtsbehörde » als Pri .
Voten rc . und dem bisherigen Compkvtr des An.
zeige Blattes in Betreff der bis zum Schluß ,dieses Jahres statthabenden Abrechnova und al .
lenfallfigcn Rechnuvasdifferenzirn entstehen könn»
twir dir ergebenste Anzeige mit dem Ersuchen ,

daß alle hieraus Bezug habende Schreiben re.
mit der Aufschrift :

An das ehemalige Comptoir
des Anzrigeblaltes Nro . 805 .

jene an den neuen Pächter vom Jahr iSlf . .
anfangend hingegen unter der Firma :

An d « S neue Comptoir desAn .
zeigedlattrs deS Buchdruckers
Kerkeumayer

dahier ring elender werden wollen. ,
Fretburg den 81 ., Dezember 1818 .

Das bisherige Comvivir des Anzeige-
blaktcs des Dretsam Kreises.

Dtenftnachrichten .
Erledigt « Pfarrei .

Murch den am 17. Dez 1818 . erfolgten Tob -
des Pfarrers Frank zu Adrrsbach im Neckar«
kreise , Svcftaiats Neckerdischossheim ist dies«
Evangelisch LutherischePiarrey mit einei Kompe» •
lenz von 850 g. zur Erlcdiguna qekommcn.

Die Koeikurrel tcn um diestlde haben sich alsobei der betreffenden Grund und Kirchenlehnherr .
schafk binnen 6. Wochen ordnungsmäßig zu -
melde ».

Uebcrtragene Pfarrei :
Die Pfarren Qpvenau . Amts Dberkirch ,ist dem bisherigen P >arr , Curator und Lehrer

an der laleintschen Schul « zu Mablbcrg , Fries
und Hetzen Stelle dem Professor an dem Gym¬
nasium zu Qffrnburg , Götz gnädigst conferirt -
worden.

Erledigter Schuldienst .
Der Eoongel . Luch . Knaben - Schuldienst i«der Residenzstadt Karlsruhe , ist durch die Vcr .

setznng des bisherigen Lehrers vakant geworden.Das Einkommen dieser Stelle betrau im
Kompetenz . Anschlag L 67 ». nebst srever Woh .
vunq , dürfte sich aber im wahren Ketraa , ohu-
erachtet die Organisten . Sülle davon wegfallt ,beträchtlich höher belaufen. Die Kompetenten
um diese Stelle haben sich nunmehr binnen 3
Wochen durch ihre Vorgesetzte Dekanate oder -
Spezialütr bey der vbrrstcn Kirchenbehörde da ».,,
hier zp melden.
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